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Honorarvereinbarung

[bookmark: txtAnrede][bookmark: txtTitel][bookmark: txtVorname][bookmark: txtNachname]Zwischen                        

und 

Herrn/Frau Dr. med. XXXXXXXXXX XXXXXXXXXX, Straße, PLZ, Ort wird vereinbart, dass die durch Dr. XXXXX oder seine ärztlichen Kollegen im Rahmen des XXXXX – Checkups erbrachten privatärztlichen Leistungen nach der Gebührenordnung für Ärzte (GOÄ Stand 15.01.2024) in Rechnung gestellt werden.  

Folgende Leistungen im Rahmen des XXXXX Gesundheits-Checkups gehen vom zeitlichen Umfang bzw. von der Leistungsart über den üblichen in der GOÄ spezifizierten Leistungsumfang hinaus und werden deshalb nach Paragraph 6 der GOÄ mit Analogziffern berechnet: 

· ausführliche internistische Erstanamnese (Dauer 1 h für Gespräch und Ausarbeitung) 
 Honorar analog GOÄ-Ziffer 30a (2,3-facher Satz): 120,66 €
· Körperfettanalyse mittels Bioimpedanzanalyse und Hautfaltendickenmessung
 Honorar analog GOÄ-Ziffer 651a (1,8-facher Satz): 26,55 €
· sportmedizinische Laktat-Leistungsdiagnostik (>= 5x Laktatmessung)
 Honorar analog GOÄ-Ziffer 4107 (1,15-facher Satz): 60,33 € 
· Erstellung eines Trainingsplans 
 Honorar analog GOÄ-Ziffer 77a (2,3-facher Satz): 20,10 €
· ausführliches Abschlussgespräch (mit anschaulicher Erläuterung der erhobenen Befunde anhand von PPT-Präsentationen, evidenz-basierter Einschätzung des Herz-Kreislauf-Risikoprofils, individuelle Beratung zu präventivmedizinischen Themen wie z.B. Nikotinentwöhnung, Ernährung und körperlicher Aktivität; Dauer 45-60 min) 
 Honorar analog GOÄ-Ziffer 33a (3,5-facher Satz): 61,22 €

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass eine Erstattung des Honorars für Vorsorgeleistungen, die über den Umfang des Leistungskatalogs der gesetzlichen Krankenversicherung hinausgehen, durch die gesetzlichen Krankenkassen nicht möglich ist. 

Auch bei den privaten Krankenkassen fallen nicht alle medizinisch begründeten oder zur Vorsorge sinnvollen Leistungen unter die Erstattungspflicht. Dies kann je nach Versicherung und abhängig vom jeweiligen Versicherungstarif variieren. Die Vertragspartner sind sich darüber einig, dass diese Vereinbarung unabhängig davon getroffen wird, ob und in welchem Umfang ein Krankenversicherer, Beihilfeträger oder Arbeitgeber zur Erstattung des vereinbarten Honorars verpflichtet ist.

Durch diese schriftliche Zustimmung gilt die Annahme als vereinbart.



[bookmark: txtDatum]ORT,                          	 ____________________________________
     			   	 (Unterschrift Patient )

Präventivmedizinische Leistungen im Rahmen des Prevention First Gesundheits-Check-ups sind prinzipiell zunächst "Verlangensleistungen" nach §12 Abs. 3 der Gebührenordnung für Ärzte (GOÄ). Einzelne Leistungen können aber durchaus zur Abklärung von Beschwerden bzw. durch bekannte oder neu gestellte Diagnosen im Sinne "medizinisch notwendiger Leistungen" nach §1 Abs. 2 GOÄ gerechtfertigt sein. Dies ergibt sich jeweils im Einzelfall aus den in der Rechnung aufgeführten Diagnosen.

